
          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

      

    

  

Wichtige Dinge im Überblick 

 Anmeldungen zum Download auch unter  

www.messdiener-laggenbeck.de 

 Das Lager wird von rund 20 Messdienerleitern aus Laggenbeck 

organisiert. Mitfahren können alle Kinder aus Laggenbeck und 

Umgebung im Alter von 9 – 15 Jahren! 

 Preisnachlass von 10€ pro Geschwisterkind 

 Zeltplatz: am Heimathaus in Settrup 

 An- und Abreise voraussichtlich wieder mit Fahrrad 

Wichtige Termine im Überblick 

 Informations- und Anmeldetag 04.03.18, ab 15:00 Uhr  

 Elternabend 10.06.2018, 18:00 Uhr 

 Gepäckabgabe: 05.08.2018, 15:00 – 17:00 Uhr 

 Treff zur Abfahrt 07.08.18, genaue Uhrzeit folgt 

 Ankunft 16.08.18, Uhrzeit folgt 

 

Alle Termine finden im Pfarrheim Laggenbeck,  

Am Postamt 1, statt. 

 



 MessdienerSommerLager (MeSoLa) 

für alle Kinder von 9-15 Jahren  
aus Laggenbeck und Umgebung 

 

Vom 07.08. bis 17.08.2018 
auf dem Zeltplatz Heimatverein Settrup 

Teilnehmerbeitrag: 140€  pro Kind 
10€ Rabatt je Geschwisterkind 

 
Das MeSoLa wird von etwa 20 Messdienerleiterinnen und -leitern geplant 

und organisiert. Eingeladen sind aber alle Kinder aus Laggenbeck ab 9 

Jahren. Egal ob sie Messdiener sind oder nicht, egal ob katholisch oder 

nicht!  

Anmeldung 
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund technischer und organisatorischer 

Möglichkeiten auf 70 Kinder begrenzt. Alle weiteren Anmeldungen werden 

auf eine Warteliste gesetzt. Bei frei gewordenen Plätzen werden diese 

Kinder umgehend benachrichtigt. Wir hoffen natürlich, dass die Plätze des 

MeSoLas ausreichend sind, sodass alle Kinder, die Lust haben, auch 

mitfahren können.  

Die Anmeldungen werden im Pfarrbüro Laggenbeck oder von dem 

Vorstand persönlich entgegengenommen. Sie können aber auch beim 

Anmelde- und Informationstag direkt abgegeben werden.  

Neu: Die Anmeldung bitte in einem Briefumschlag verpackt abgeben. 

Per Post: 
MeSoLa Laggenbeck 
Ibbenbürener Straße 8 
49479 Ibbenbüren             

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Di: 09:00 – 12:00,  Do: 15:00 – 17:00,        
mmmmmmFr: 09:00 – 12:00  

Tel. 05451 / 594911 

Sonstige wichtige Infos 

- Eine Übersicht aller wichtigen Termine befindet sich auf der 

Rückseite der Anmeldung 

- Der Teilnehmerbeitrag von 140 € (10€ Rabatt je Geschwisterkind) 

muss bis zum 29.06.2018 auf unser Konto überwiesen werden.  

- Sollten Probleme bei der Finanzierung auftreten, können Sie sich 

jederzeit an uns wenden.  

- Bei Abmeldungen nach dem 29.06.2018 wird eine Stornogebühr 

von 50 € einbehalten.   

IBAN 
BIC 
Betrag 
Empfänger 
Verwendungszweck 

DE17 4036 1906 0010 1506 10 
GENODEM1IBB 
140,00€ 
Messdiener Laggenbeck 
Name, Vorname (des Kindes) 

 

Falls noch Fragen zum MeSoLa offen sind, können Sie diese gerne an 

unserem Informations- und Anmeldetag oder an unserem Elternabend 

stellen. Oder informieren Sie sich online. Neueste Informationen und 

Lagerberichte über das MeSoLa können immer auch auf unserer 

Homepage eingesehen werden. Dort finden Sie auch alle Informationen 

über unser Lagerleitungsteam und über unsere Messdienerarbeit 

Email: vorstand.messdiener-laggenbeck@gmx.de  

Homepage: www.messdiener-laggenbeck.de. 

Facebook: Messdiener Laggenbeck 

Instagram: @messdienerlaggenbeck    

YouTube: Messdiener Laggenbeck 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Vorstand der Messdiener Laggenbeck 

 

 



Packliste – Gepäckabgabe ist am 05.08.2018, 15:00 – 17:00 Uhr  
- Luftmatratze und/oder Isomatte gegen die Bodenkälte 

Luftmatratzen unbedingt vorher auf eventuelle Löcher untersuchen! 
- Schlafsack und evtl. Decke und Kopfkissen 
- genügend Kleidung und Unterwäsche für 10 Tage und jedes Wetter 

(keine gute und auch genügend warme Kleidung) 
- ausreichend Socken (mehr als 10 Paar)  
- Regenkleidung (Regenjacke, Gummistiefel) 
- feste Schuhe, Flipflops oder Ähnliches 
- Badesachen 
- Kulturbeutel (Waschlappen, Zahnpasta, Zahnbürste, …) 
- Duschsachen (Handtücher, Shampoo/Duschgel,…) 
- kleiner Rucksack (für die Hin- und Rückfahrt und Ausflüge) 
- Taschenlampe 
- Sonnencreme, Sonnenschutz (Kappe oder Ähnliches) 
- Becher und Frühstücksbrettchen (beschriftet)  

(Teller und Besteck sind vorhanden) 
- 2 Trockentücher (beschriftet) 
- etwas Taschengeld für den Kiosk im Lager (max. 20€) 
- evtl. kleine Spiele, Bücher, 
- evtl. weiße T-Shirts, Jutebeutel etc. zum bemalen 
- evtl. Adressen (Postkarten und Briefmarken haben wir)  

 
- Impfausweis + Krankenkassenkarte bei der Gepäckabgabe 

 
 Nach Möglichkeit sollten ALLE Sachen mit einem Namen versehen 

werden, damit nichts verloren geht und wir nach dem Lager nicht zu 
viele Fundsachen haben.  

 Alle Dinge, die nicht in den Koffer/Reisetasche passen 
(Luftmatratze, Schlafsack, Isomatte, Kissen) bitte nicht 
zusammenbinden und unbedingt mit Namen versehen! 
 

Verbotene Dinge 
- Taschenmesser, Feuerzeug 
Kamera, es werden genügend Fotos gemacht, die die Kinder 
beim Nachtreffen bekommen 
Handy, Tablet, Spielekonsole… 
 

Tipp: Den Koffer zusammen mit dem Kind packen, damit das Kind weiß, 

was es alles dabei hat und wo es im Koffer zu finden ist! 

Was ist überhaupt das MeSoLa? 
 

Das MeSoLa ist ein Sommerlager, welches von etwa 20 Messdienerleitern 
aus der kath. Kirchengemeinde St. Maria Magdalena organisiert wird. 
Mitfahren dürfen aber nicht nur die Messdiener, sondern alle Kinder ab 
neun Jahren aus Laggenbeck und Umgebung, egal ob katholisch oder 
nicht, egal ob Messdiener oder nicht.  
Gemeinsam verbringen wir 10 unvergessliche Tage und viele aufregende 
Nächte in Zelten auf einem Zeltplatz in der Region. Das Lagerleben wird 
von uns Leitern abwechslungsreich und spannend gestaltet, sodass für 
jeden etwas dabei ist und in jedem Kind und Leiter das Lagerfeeling 
geweckt wird.  
Dieses Jahr fahren wir auf den Zeltplatz des Heimatvereins in Settrup 
(www.settrup.de/heimathaus). Von viel Natur umgeben ist der Platz Ideal, 
um verschiedene Spiele zu spielen, Sport zu treiben und kreativ zu 
werden. Im MeSoLa können Kinder und Leiter gemeinsam das Lagerleben 
genießen, die Seele baumeln lassen und ohne Handys und Tablets die 
Sommerferien in einer spannenden Zeit erleben.  
Der Zeltplatz verfügt über genügend Sanitäre Anlagen. 
 
Das Lagermotto dieses Jahr lautet:  
 

 

 

2018 begeben wir uns mit dem MeSoLa auf Zeitreise. Zusammen werden 

wir jeden Tag gemeinsam in einer anderen „Zeit“ verbringen und in den 

verschiedenen Welten spannende Abenteuer erleben. Die Leiter werden 

jeden Tag unterschiedlich gestalten. Abends geht’s durch unsere 

Zeitmaschine und wer weiß in welcher Zeit das gesamte Lager am 

nächsten Tag erwachen wird. Vielleicht bei den Dinosauriern, bei Rittern, 

Robotern, Piraten oder auch in der Zukunft. Denn die Zeit kennt keine 

Grenzen… In unseren Großspielen erkunden wir als Entdecker neue 

Welten und auch in den AG´s und Workshops können wir neue Kulturen 

kennen lernen. Dazu wird viel gebastelt, gebaut und gestaltet. Vielleicht 

treffen wir dabei Steinzeitmenschen oder Wikinger, wer weiß.  

 



Die Hin- und Rückfahrt 
Dieses Jahr haben wir vor, wieder mit Fahrrad, anstatt dem Bus, 
zu unserem Zeltplatz zu fahren. Sehr viele Rückmeldungen aus 
2017 haben gezeigt, dass die meisten die Fahrt mit dem Fahrrad 
ins MeSoLa bevorzugen. Mit Fahrrädern im Lager hat man viel 
mehr Möglichkeiten und es macht definitiv mehr Spaß. Die Fahrt 
mag zunächst weit wirken, jedoch werden wir genügend Pausen 
einlegen, in denen das Kochteam uns mit Verpflegung versorgt. 
Die jüngsten Kinder werden vorne in der Kolonne fahren, um das 
Tempo zu bestimmen und ein Absperrteam sorgt dafür, dass wir 
sicher große Straßen überqueren können und unser Ziel  
erreichen. In vielen Jahren Lagererfahreung können alle Leiter 
sagen, dass bisher jedes Kind den Zeltplatz sicher erreicht hat und 
auch wieder in Laggenbeck angekommen ist.  

 

Kochteam 

Für das leibliche Wohl sorgt auch in diesem MeSoLa wieder ein Top Kochteam, 
was aus 5-6 älteren Leitern besteht, die auch aktiv am Lagerleben teilnehmen. Es 
wird auf eine ausgewogene Ernährung geachtet, jedoch können wir nicht auf jede 
Essensvorliebe Rücksicht nehmen. Wenn ein Kind aber eine Unverträglichkeit auf 
ein bestimmtes Lebensmittel hat, sollte dies in der Anmeldung mitgeteilt werden. 
Gegessen wird dreimal am Tag in unserem großen Gemeinschaftszelt. 
Nachmittags gibt es immer eine kleine Obst- und Kuchenpause. 
 

Unterbringung 
Untergebracht werden alle Kinder geschlechtlich 
getrennt in geräumigen Zelten für 6–8 Personen. 
Dabei wird darauf geachtet, dass jedes Kind mit 
seinen Freunden und Gruppenmitgliedern in einem 
Zelt schlafen kann. Die Zelte für die Kinder sind 
regen- und sturmsichere Rundzelte und haben einen 
wasserundurchlässigen Boden. In über 30 Jahren 
Lagererfahrungen ist noch kein Zelt weggeweht und 
noch kein Kind nass geworden.   

 
Das Lagerleben 

Das Lagerleben setzt sich meistens aus drei verschiedenen Einheiten pro Tag 
zusammen. Diese können Arbeitsgemeinschaften (AGs), Workshops, Großspiele, 
besondere Abende, Feten oder aber das Lagerfeuer sein. Um das Lager für alle 
interessant und spannend zu gestalten, versuchen wir, es abwechslungsreich, 
individuell und kreativ zu halten und immer auf unser Lagermotto abzustimmen.  
 
 
 
 

AGs und Workshops 

Zu den AGs und Workshops finden sich die Mädchen 
und Jungen in Kleingruppen zusammen, um mit 
anderen Kindern zu tun, was ihnen Spaß macht oder 
was sie einfach mal ausprobieren wollen. Hierbei wird 
gebastelt, gebaut, Sport getrieben und vieles mehr. 
Einen Workshop können Kinder jede Einheit neu 
wählen. Hier werden z.B. kleinere Dinge gebastelt 
oder gebaut, Sport getrieben und viele mehr. In einer 

AG wird ein größeres Projekt behandelt. Jedes Kind wählt am Anfang eine AG 
aus, in der es im Laufe des Lagers mitwirken möchte.  

 

Großspiele  
Bei unseren Großspielen ist das gesamte Lager unterwegs. Gemeinsam werden 
wir in einem nahegelegenen Wald mit allen Kindern und Leitern ein Spannendes 
Spiel spielen. Zu den Highlights zählen jedes Jahr das Safarispiel und das 
Schmugglerspiel. Aber auch auf dem Zeltplatz oder im Ort selbst werden Spiele 
mit dem gesamten Lager gespielt.  

 
Feten und Abende 

An einigen Abenden finden wir uns alle in unserem 
Gemeinschaftszelt zusammen. Dann gibt es 
mehrere coole Shows und lustige Spiele. Die eine 
oder andere Party wird es bestimmt auch geben. 
Auch gibt es einige Abende, an denen wir uns alle gemeinsam um unser großes 
Lagerfeuer zusammensetzen, Lieder singen und Stockbrot backen. Spätestens 
dann wird bei allen das Lagerfeeling erwachen.   
 

Freizeit 
Auch die Freizeit kommt im MeSoLa nicht zu kurz. Zwischen den Einheiten gibt es 
immer genug Zeit, um z.B. zu Lesen, Briefe zu schreiben, Fußball zu spielen, mit 
den Freunden Gemeinschaftsspiele zu spielen, oder um sich einfach nur 
auszuruhen. Dazu haben wir auch eine zweistündige Siesta, in der natürlich auch 
unser Kiosk geöffnet hat.  

 
Wimpelwache 

Es ist Tradition, dass das MeSoLa einen eigenen Wimpel hat, der 
natürlich auch nachts bewacht werden muss. Denn es gibt immer 
einige ehemalige Messdiener oder Eltern, die sich den Wimpel 
schnappen wollen. Dies darf uns natürlich nicht passieren, weshalb 
jedem Kind ein bis zweimal im Lager mit einer kleinen Gruppe und 
zwei Leitern zusammen die Pflicht übertragen wird, den Wimpel zu 
bewachen.  


